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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung Beschlüsse aus Sitzung Stadtverord-
netenversammlung am 04.07.2018

Beschluss SV044/18 - einstimmig beschlossen - 
1. Änderung zum Stellenplan 2018

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die 1. Änderung zum Stellenplan 2018 wird in vorliegender 
Fassung beschlossen.

Beschluss SV045/18 - mehrheitlich beschlossen - 
Bestellung der Mitglieder der Einigungsstelle für die 
Arbeitgeberseite gemäß § 71 PersVG

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Als Mitglieder der Einigungsstelle und deren Stellvertreter bei 
der Stadt Welzow für die Arbeitgeberseite werden bestellt:

1.  Herr Detlef Pusch, Leiter Allgemeine Verwaltung 
 Vertreter: Carmen Lehnigk
2.  Herr Michael Pohl, Bergbaukoordinator 
 Vertreter: Thomas Werner
3. Herr Wilfried Roick, Abgeordneter 
 Vertreter: Ralf Paulo, Abgeordneter

Als Vorsitzender der Einigungsstelle und damit als unparteii-
sches Mitglied wird bestellt: Fachanwalt für Arbeitsrecht, Herr 
Thomas Fleischer

Fortsetzung auf Seite 2
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NICHTAMTLICHER TEIL

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Beschluss SV048/18 - einstimmig beschlossen - 
Komplexsanierung Grundschule Welzow

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Komplex-
sanierung der Grundschule basierend auf dem Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie.

Beschluss SV026/18 - einstimmig beschlossen - 
Abwägungsbeschluss 1. Änderung des B-Planes 
„Am Bahnhof“

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Gemäß § 1 Abs. 6 BauGB wird den Vorschlägen zur Abwä-
gung in der vorliegenden Fassung zugestimmt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Träger öffentlicher 
Belange, die Bedenken und Anregungen geäußert haben, 
von diesem Ergebnis unter Angaben der Gründe in Kenntnis 
zu setzen.

Beschluss SV027/18 - einstimmig beschlossen - 
Satzungsbeschluss 1. Änderung des B-Planes „Am Bahnhof“

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Gemäß § 10 BauGB wird die 1. Änderung des B-Planes „Am 
Bahnhof“ einschließlich der dazugehörigen Begründung in der 
vorliegenden Fassung als Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan ist ausfertigen zu lassen und zur Geneh-
migung beim Landkreis Spree-Neiße einzureichen. Die Sat-
zung ist durch öffentliche Bekanntmachung in Kraft zu setzen.

Beschluss SV037/18 - mehrheitlich beschlossen - 
Grundsatzbeschluss für die Beauftragung der Werkleitung zur 
Abstimmung und Einführung der dezentralen Entsorgung in 
der Stadt Welzow

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Welzow be-
auftragt die Werkleitung des Eigenbetriebes Abwasserent-
sorgung mit der Abstimmung zur Einführung der Entsorgung 
von Abwässern aus abflusslosen Sammelgruben und des 
nicht separierten Klärschlamms aus Kleinkläranlagen auf 
der Grundlage einer öffentlich-rechtlichen delegierenden 
Vereinbarung unter Berücksichtigung des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit.

Beschluss SV040/18 - einstimmig beschlossen - 
Vergabe - Reparatur des Gehweges von der Buswartehalle 
An der Aue bis Wohnhaus Waldstraße 5

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt dem Bieter 
Nr. 2 den Zuschlag für die Reparatur des Gehweges von der 
Buswartehalle An der Aue bis zum Wohnhaus Waldstraße 
5 entsprechend dem Angebot vom 07.06.2018 in Höhe von 
57.037,19 € (Brutto) zu erteilen.
Der Auftrag wird erteilt an die Fa. TSL Baugesellschaft mbH, 
Spremberg.

Beschluss SV043/18 - einstimmig beschlossen - 
Vergabe - Straßenreparaturbeiten in der Karl-Marx-Straße 
und Oskar-Krause-Straße

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt dem Bieter 
Nr. 2 den Zuschlag für die Straßen-reparaturarbeiten in der 
k.-Marx-Straße und O.-Krause-Straße entsprechend dem 
Angebot vom 29.05.2018 in Höhe von 29.875,90 € (Brutto) 
zu erteilen.
Der Auftrag wird erteilt an die Fa. STW, Straßen- und Tiefbau 
Welzow GmbH.

Beschluss SV050/18 - einstimmig beschlossen - 
Oberflächenregulierung Schulstraße / Einmündung Landes-
straße L 522

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt dem Bieter 
Nr. 2 den Zuschlag für die Oberflächenregulierung in der 
Schulstraße bis zum Einmündungsbereich der Landesstraße 
L 522 entsprechend dem Angebot vom 07.06.2018 in Höhe 
von 32.402,51 € (Brutto) zu erteilen.

Der Auftrag wird erteilt an die Fa. TSL Baugesellschaft mbH, 
Spremberg.

Welzow, 05.07.2018
gez.: Birgit Zuchold
Bürgermeisterin

Fortsetzung von Seite 1

so freuen sich in diesem Jahr viele Kinder, dass sie endlich 
mit einem Schulranzen die Schule besuchen können. 

Ich wünsche allen Kindern einen glücklichen und 
erlebnisreichen ersten Schultag! 

Eure Bürgermeisterin 
Birgit Zuchold
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Informationen aus dem Rathaus

Information der Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
über die gefassten Beschlüsse der 
Welzower Stadtverordnetenversamm-
lung werden Sie regelmäßig durch die 
Veröffentlichung im Amtsblatt informiert. 
Doch oftmals kann man sich nur schwer 
vorstellen, welche Aktivitäten sich da-
hinter konkret verbergen. Aus diesem 
Grund möchte ich Sie in meinen kurzen 
Nachrichten aktuell über die am 4. Juli 
2018 stattgefundene Stadtverordneten-
versammlung informieren. 

Einstimmiges Votum für die Sanierung der Grundschule
Es ist ein großer Erfolg, dass die Abgeordneten einstimmig der 
Komplexsanierung der Grundschule zugestimmt haben. 
Die Planungsgruppe Prof. Sommer aus Cottbus hatte für die 
Sanierung der Grundschule in den vergangenen Monaten Analy-
sen und Untersuchungen durchgeführt. Daraus resultierend sind 
alle notwendigen Sanierungsmaßnahmen, wie zum Beispiel die 
Schaffung eines durchgängigen barrierefreien Schulbetriebes 
und eines weiteren Klassenraumes, der Umbau der WC-Räume, 
sowie weitere Maßnahmen erfasst worden und hinsichtlich ihrer 
möglichen Kosten beurteilt worden. Weiterhin wurden Varianten 
für die Realisierung der Baumaßnahme untersucht,  um die 
Durchführung des laufenden Schulbetriebes dabei nicht unnötig 
zu beeinträchtigen. 

Im Ergebnis dessen soll nun eine umfängliche Innensanierung 
des Gebäudes durchgeführt werden. Während der Baumaßnah-
me werden die Kinder in Containern unterrichtet. 

Für die Gesamtkosten wurden durch das Büro 4,2 Mio. € ge-
schätzt. Der Fördermittelantrag wurde bereits Ende Juni beim 
Bildungsministerium des Landes Brandenburg eingereicht. Wei-
terhin soll ein 2. Fördermittelprogramm in Anspruch genommen 
werden, um die notwendigen Eigenmittel zu reduzieren. 

Jetzt drücken wir alle die Daumen, dass wir durch das Land 
Brandenburg das Projekt bestätigt bekommen. 

Über den Fortgang werde ich Sie selbstverständlich fortlaufend 
informieren. 

Ausbau eines ordentlichen Gehweges an der L522 
in Richtung der Waldstraße
Wiederum einstimmig erfolgte das Votum für den Ausbau eines 
Gehweges von der Buswartehalle An der Aue bis zur Waldstraße 
5. Endlich, werden viele Bewohner des Wohnbezirkes 5 sagen, 
die täglich diesen kleinen zugewachsenen Trampelpfad gehen. 
Ganz preiswert ist es nicht, da im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme 2 Straßenlampen versetzt werden müssen und 
eine Anbindung an den Regenwasserkanal in der Waldstraße 
herzustellen ist. Die Arbeiten wurden mit 57.000 € vergeben und 
sollen in den Monaten September und Oktober dieses Jahres 
ausgeführt werden. 

Schlaglöcher sollen verschwinden
Große Schlaglöcher bilden immer eine Unfallquelle. Bei klei-
nen Löchern kann unser Bauhof für Abhilfe sorgen. Sind die 
Schlaglöcher jedoch größer, bleibt nur noch die Beauftragung 

eines Fachunternehmens mit entsprechenden technischen 
Voraussetzungen. Dafür sind immer Ausschreibungen notwen-
dig. Nach einem Ausschreibungsverfahren schließt sich die 
Beschlussfassung durch die Gremien (Hauptausschuss oder 
Stadtverordnetenversammlung) an. 
In den Montaten August und September sollen nun die Straßen-
reparaturarbeiten in der Karl-Marx-Straße und Oskar-Krause-
Straße erfolgen. 
Auf lange Sicht wirklich Ruhe werden wir wohl auch dann nicht 
haben, da sich die beiden Straßen bereits in einem sehr maroden 
Zustand befinden. 

Straßenausbau der Rosa-Luxemburg-Straße 
muss verschoben werden
Alles war geplant, alles war ausgeschrieben. Und die Eigentümer 
warten auf die Sanierung ihrer Straße und die Anbindung an das 
Abwassernetz der Stadt Welzow. Das Ergebnis der Ausschrei-
bung war jedoch mehr als ernüchternd. Sicherlich auch bedingt 
durch die gute Auftragslage der Unternehmen, sind die geplan-
ten Kosten im vorliegenden Angebot sowohl im Straßenbau als 
auch beim Einbau der Leitungen für Trinkwasser und Abwasser 
erheblich überschritten worden. Aufgrund dessen musste die 
Ausschreibung aufgehoben werden. Wir werden die Leistungen 
nun erneut ausschreiben und planen den Straßenbau zu Beginn 
des kommenden Jahres ein. 

In Proschim und Welzow 
ist wieder was los!

Am 18.08.18 und 19.08.18 wird in Pro-
schim wieder das traditionelle Dorffest 
gefeiert. Näheres erfahren Sie auf der 
Rückseite des Amtsblattes. 

Am 24.08.18 laden wir Sie zum 2. Chillen 
am Clarasee ein. Den Flyer dazu finden 
Sie ebenfalls hier im Welzower Boten. 
Sagen Sie es natürlich auch gern weiter!

Es grüßt Sie herzlich

Ihre Bürgermeisterin 
Birgit Zuchold
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Redaktionsschluss 

für die Septemberausgabe 2018 ist der 15.08.2018, sie erscheint am 31.08.2018
Bitte den Redaktionsschluss einhalten! 

E-Mail: c.ratajczak@welzow.de

Terminübersicht

BÜRGERSPRECHSTUNDE ZU FRAGEN 
DER TAGEBAUENTWICKLUNG

In den Sommermonaten Juli und August findet die gemeinsam 
mit Vertretern des Bergbauunternehmens LEAG Lausitz Ener-
gie Bergbau AG angebotene Bürgersprechstunde zu Fragen 
der Tagebauentwicklung am 

Mittwoch, 22.08.2018  –  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Welzow, Zimmer 23 statt.

Wir bitten alle Interessenten um eine vorherige telefonische 
Anmeldung unter der Telefonnummer: 035751 / 250 59 oder 
035751 / 250 12. 

Hinweis zur Bürgersprechstunde im Bürgerbüro des 
Unternehmens LEAG Lausitz Energie Bergbau AG 

Die Bürgersprechstunden in der Waisenhausstr. 15 in Welzow 
erfolgen weiterhin ausschließlich nach vorheriger Termin-
absprache.

Hierfür stehen Ihnen folgende Ansprechpartner des Bergbau-
unternehmens LEAG Lausitz Energie Bergbau AG gern zur 
Verfügung:

Frau Weineck  – Telefon-Nr. 0355 / 2887 - 3167 oder
Herr Lachmann  – Telefon-Nr. 0355 / 2887 - 3175.

M. Pohl
Bergbaukoordinator 

Bürgermeistersprechstunden 
für das II. Halbjahr 2018

Die Bürgermeistersprechstunden finden an folgenden 
Tagen statt:

28.08.18, 27.09.18, 23.10.18, 
20.11.18 und 18.12.18

Die Bürgermeisterin, Frau Zuchold, wird Ihre Probleme und 
Fragen aber auch Anregungen, Hinweise und Ideen gern 
aufnehmen. Die Sprechstunden finden an den o. g. Tagen 
jeweils von 14:00 – 17:00 Uhr statt.

Änderungen sind vorbehalten.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie über 
das Sekretariat mit Frau Girndt  Tel. 035751  25012 Ihren 
Terminwunsch abzustimmen. 

Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für 
Mitteilungen, Informationen und Anfragen, die direkt an die 
Bürgermeisterin gerichtet sind, zu nutzen.

Sekretariat 
der Bürgermeisterin

Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag:  25.09.2018 (Dienstag)
  05.12.2018
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:  05.09.2018
  14.11.2018
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr G. Schulz
Tag:  12.09.2018
  21.11.2018
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Versammlungsraum, 
  ehem. Schule Proschim, Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender:  Herr H. Franz
Tag:  27.08.2018
  05.11.2018  
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bauausschuss
Vorsitzender:  Herr R. Franke
Tag:  04.09.2018
  13.11.2018
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Umweltausschuss
Vorsitzende:  Frau H. Wodtke
Tag:  29.08.2018
  07.11.2018
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende:  Frau G. Jentsch
Tag:  04.09.2018
  13.11.2018
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Werksausschuss
Vorsitzender:  Herr U. Rogin
Tag:  27.08.2018
  05.11.2018
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12
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Öffentliche Ausschreibung

In der Stadt Welzow wird zum Einsatz in den beiden Kindertagesstätten „Spatzennest“ und „Pfiffikus“ zum 01.01.2019 
vorerst befristet bis zum 30.06.2019 die Stelle 

einer Erzieherin/ eines Erziehers mit staatlicher Anerkennung

öffentlich ausgeschrieben. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt mindestens 32 Stunden/ Woche, kann aber flexibel entsprechend dem notwendigen 
Betreuungsbedarf bis auf 40 Wochenstunden angepasst werden. Die Entlohnung erfolgt nach TVöD VKA in der Entgeltgruppe 
S 8a. Bei einem erhöhten Betreuungsbedarf nach Kita-Gesetz besteht die Option einer Verlängerung des Arbeitsverhältnisses. 

Das Aufgabengebiet des Erziehers/ der Erzieherin umfasst:
- Betreuung von Kindern der Altersklasse 0 – 12 Jahre
- Förderung des sozialen Verhaltens der Kinder
- Hilfe bei der Einzelentwicklung der Kinder 
- gezielte Beobachtung und Dokumentation des Entwicklungsverlaufs der Kinder
- Anregung der Kinder zu körperlicher, kreativer, geistiger und musischer Betätigung
- Abwicklung von organisatorischen und verwaltungstechnischen Arbeiten
- intensive Zusammenarbeit mit den Eltern

Voraussetzungen:
- Abschluss als Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder mit staatlicher Prüfung
- Einfühlungsvermögen
- Kooperations- und Teamfähigkeit 
- Kreativität bei der Erstellung von Tagesangeboten und Projekten
- persönliche Eignung und Erfahrungen im sozialpädagogischen Bereich 
- Standfestigkeit bei Konfliktbewältigung und Durchsetzungsvermögen
- hohe Einsatzbereitschaft mit flexibler Arbeitszeit

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, beglaubigtes Zeugnis 
über die Anerkennung als „Staatlich anerkannte/ r Erzieher/ in“, aktuelles erweitertes Führungszeugnis, Gesundheitszeugnis, 
Arbeitszeugnisse und der Nachweis über eine Hepatitis-Impfung etc.) richten Sie bitte bis zum 13.08.2018 an:

Stadtverwaltung Welzow
-Bürgermeisterin –
Kennwort: Bewerbung Erzieher
Poststraße 8
03119 Welzow

Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen bitten wir Sie, einen adressierten und ausreichend frankierten Briefum-
schlag beizulegen. Bitte haben Sie Verständnis, dass keine Eingangsbestätigungen und Zwischennachrichten versandt 
werden. Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Änderung der Öffnungstage des Recyclinghofes Welzow
Nach Abschluss der umfangreichen Umbau- und Sanierungsarbeiten ist der Recyclinghof 

Spremberg ab dem 14.07.2018 wieder in Betrieb gegangen.

Bitte beachten Sie, dass der Recyclinghof Welzow damit seit dem 14.07.2018 nur noch 
zu folgenden Öffnungszeiten genutzt werden kann:

April – November: Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
Dezember - März: Freitag 12.00 - 18.00 Uhr

Ihr Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

weitere Informationen
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Frau Labat wurde 99 Jahre!
Sonnabend, der 14.07.2018, war ein ganz besonderer Tag für 
Frau Labat und die Bürgermeisterin. Frau Labat feierte ihren 
99. Geburtstag bei guter Gesundheit und in froher Stimmung. 
Es war mir eine besondere Ehre, Frau Labat zu gratulieren und 
mit ihr über ihr Leben zu plaudern. Es gab so viel zu berichten! 
Man mag es kaum glauben, aber Frau Labat freut sich nun auf 
ein paar Tage in Potsdam. Nun haben wir ganz fest das 100. 
Jubiläum eingeplant!

Bis dahin alles Gute wünscht Ihnen 
Ihre Bürgermeisterin Birgit Zuchold
 

Jubiläen

Geschichte und Kultur

Das ATZ spinnt
Spinnen mit Spinnwirtel & Spinnrad 
(Bitte eigenes Spinnrad mitbringen!)
Termine: 08.08.2018,
 12.09.2018, 10.10.2018, 07.11.2018, 12.12.2018
Zeit: November bis März von 16 bis 18 Uhr
 April bis Oktober von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 1,00 € für Wasser & Strom in den Spendentopf
Workshopleitung: Helga Tetsch

Veranstaltungen im Archäotechnischen Zentrum in Welzow, Fabrikstraße 2
Workshops - Arbeitsgruppen monatlich

Arbeitsgruppe Keramik
Töpfern von Duplikaten anhand von Fotos oder Zeichnungen von 
Originalen aus Archäologischen Befunden von der Steinzeit bis 
ins Mittelalter
Termine: 15.08.2018, 
 19.09.2018, 17.10.2018, 14.11.2018, 12.12.2018
Zeit: 18 bis 20 Uhr
Kosten: Spende bei Mitnahme selbst gefertigter Keramik
Workshopleitung: Dr. Behnke

Veranstaltungsplan der Stadt Welzow 

August 2018

03. - 05.08.2018 Gartenfest  Siedler Welzow West 18.-19.08.2018 Dorffest Proschim 

24.08.2018 Chillen am See   Clara See Welzow

Thematische Workshops 

Wir machen uns schön!
Mode-Accessoires als besonderer Hingucker
Das Herstellen von Fibeln als Gewandschließnadel oder 
Brosche mit Hilfe von Schmuckdraht sowie diversen Holzperlen
Termin:  21. August 2018
Zeit:   17 bis 19 Uhr
Kosten:  5,00 € inklusive Material und zwei selbst 
  gefertigter Stücke
Gruppenstärke: mindestens 5, maximal 10 Teilnehmer
Workshopleitung: Philipp Feistauer
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Alte Mühle Proschim, eine ständige Ausstellung
Anschrift: Mühlenweg, Welzow / OT Proschim
Ansprechpartner: Herr Erhard Lehmann     
Tel: 035751- 2113
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Ausstellung „Mensch-Holz-Archäologie“
Archäotechnisches Zentrum Welzow, Fabrikstraße 2, Welzow 
Öffnungszeiten:
November bis März Dienstag bis Freitag         11.00 – 16.00 Uhr
April bis Oktober Dienstag bis Sonntag       11.00 – 17.00 Uhr
 Tel.: 035751-28224

Feuerwehrmuseum Welzow e.V.
Gewerbe- und Industriepark Welzow, Schachtbauring 5
Ansprechpartner:  Herr Roland Bartusch         
 Tel: 0172-2176264
 Herr René Patschan            
 0172-3759507
E-Mail: patschan@online.de
Internet: www.feuerwehrmuseumwelzow.npage.de
Facebook: Feuerwehrmuseum Welzow
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Samstag und Sonntag     13.00 – 16.00 Uhr 
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Heimatstube  Welzow e.V. mit wechselnden Ausstellungen
Spremberger Str. 81d, Welzow
Themen und Termine für Kunstausstellungen entnehmen Sie
bitte dem Amtsblatt oder der aktuellen Tagespresse  

Ausstellungen und Museen in der Stadt Welzow 
Ansprechpartner:    
Frau Christa Weise und  Tel. 035751-10534
Herr Reinhard Jentzsch Tel. 0355-543395
Öffnungszeiten:
April – Dezember 2018 Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 14:00 – 18:00 Uhr

Kultur- & Gemeindezentrum der Stadt Welzow
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6, 03119 Welzow
Ansprechpartner:  Frau Kerstin Hellwig     
  Tel. 035751-27763
 Stadtbibliothek Welzow
 Seniorentreff
 Kinder- & Jugendtreff
 Herberge

Modellbau – Ausstellung in der Puschkin-Schule
Spremberger  Str. 18, 03119 Welzow
TIP Lausitzer Seenland e.V.
Ansprechpartner:  Herr Fred Bosecke       
 Tel. 0176-34135925
 035751-830055
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -14:00 Uhr
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Ständige Ausstellung der ehemaligen GUS Streitkräfte
Flugplatz Welzow       
Ansprechpartner:  Büro Flugplatz     
  Tel. 035751-13833
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

  

Kultur- und Gemeindezentrum
„Alte Dorfschule“
Schulstraße 6, in Welzow

Öffnungszeiten:
Mo. 8.30 – 14.30 Uhr 
Di 8.30 – 17.30 Uhr
Mi. 8.30 – 13.00 Uhr
Do. 8.30 – 17.30 Uhr  
Fr. 8.00 – 14.30 Uhr

Telefon:  035751-27763 - Fax: 035751-279909
Ansprechpartner: Frau Hellwig, Telefon 035751-27763
e-mail: alte-dorfschule@gmx.de, www.welzow.de

Herberge in der Alten Dorfschule
19 Betten teilweise auch Etagenbetten

Übernachtungskosten:  8,-€ pro Bett und Nacht
Ausleihe Bettwäsche:     4,-€ einmalig

Vermietung von Räumlichkeiten
Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Klassentreffen, Klassenfahrten, Geburts-
tage oder andere Familienfeiern. Sie können bei uns Räume 
in unterschiedlichen Größen mieten von 10 Personen bis 100 
Personen. Großer Außenbereich.
Buchungen unter 035751- 27763 oder alte-dorfschule@gmx.de

Stadtbibliothek Welzow  
Im Rahmen des öffentlichen Ringtausches mit der Kreisbib-
liothek Spremberg ist wieder eine Vielzahl neuer Bücher bei 
uns eingetroffen. Aus privaten Beständen haben wir ebenfalls 
Bücher für unsere Bibliothek erhalten. Schauen sie doch ein-
fach mal herein, vielleicht ist auch für sie ein interessantes 

Buch dabei. Sollten sie Buchtitel bei uns nicht finden, haben 
wir die Möglichkeit, diese für sie in einer anderen Bibliothek 
auszuleihen. 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. Geschlossen   Mi. Geschlossen
Di 12.30 – 17.30 Uhr  Do. 8.30 – 12.30 Uhr
Fr. Geschlossen

August 2018

montags 14.00-17.00 Uhr   Suchtberatung
 18.00-19.15 Uhr   Vinyasa Yoga
        
dienstags 14.00- 17.30 Uhr  offener Treff für Kid’s
 17.00 - 18.30 Uhr  Chorprobe 
   Heimatchor Welzow
 17.00 - 18.30 Uhr  Englisch 

mittwochs  14.30 - 15.30 Uhr  Reha-Sport I
 
donnerstags 12.30 – 17.00 Uhr   Erziehungs- und 
  Familienberatung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- Familienwerk 
Brandenburg e.V. (Anmeldung über 03563/ 34 88 531) 

 14.00- 17.30 Uhr  offener Treff für Kid’s

15.00 -19.30 Uhr  Gitarrenunterricht/
  Musik-und Kunstschule 
  
Do14 tägig 17.00 - 19.00 Uhr Mal- und Zeichenzirkel

freitags 13.00 Uhr Musikschule
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Veranstaltungen im August

07.08.2018 14.30 Uhr Kaffee-Miteinander
21.08.2018 14.30 Uhr     Kaffee-Miteinander 
30.08.2018 18.00 Uhr Willkommensfeier NeuWelzower
25.08.2018 18:00 Uhr Yoga – 10 Jahre Yoga in Welzow-

 

ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904 oder 279907
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Öffnungszeiten
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
   (ab 15 Uhr in der MZH)
Dienstag  08.00 –12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  08.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag  08.00 - 13.00 Uhr 

Seit nunmehr 10 Jahren führen wir in der Alten Dorfschule Yoga 
Kurse durch. In dieser Zeit hatten wir 4 Yoga-Lehrer, die uns vom 
Hatha Yoga über verschieden Entspannungstechniken, Meditation 
bis hin zum Vinyasa Yoga unterrichteten.
Nun gibt es die Möglichkeit, ab Montag, 03.09.2018 um 19.30 Uhr 
an einem neuen Kurs teilzunehmen.  Interessenten melden sich 
bitte bei Nadja Donner Tel: 0173 589 2703 – Mindestteilnehmer- 
anzahl 7 Personen

Vinyasa Yoga / Poweryoga -Kurs 2- ab 03.09.2018
für Erwachsene In der Alten Dorfschule in Welzow immer 
montags von 19.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Vinyasa Yoga, auch Power Yoga genannt, ist eine sehr 
fließende, moderne und beliebte Yoga Art.
 
In meinen Yoga Kursen werden verschiedene Asanas zu 
einem Vinyasa Flow (Flow=Fluss) zusammen geführt, wo-
durch eine fließende Abfolge von Bewegungen entsteht und 
oft als eine Art Tanz erlebt wird. Diese fließenden Übungen 
können kraftvoll dynamisch oder sanft und entspannend 
sein. Die Kurse sind jeweils an das Fitnesslevel der Teil-
nehmer angepasst, sodass für jeden etwas dabei ist. 

Veranstaltungsplan Monat August 2018

Die Angebote des Familientreffs sind für alle Interessenten, 
jeden Alters, egal ob allein oder gemeinsam mit der Familie.

01.08- 03.08.2018  
01.08.18 15.00-16.30 Uhr  Plauderecke mit Spielen im Freien 
 16.30-18.00 Uhr  Informationsrunde zur Bildungs-und 
 Erlebnisfahrt ins Schullandheim Jerischke 
02.08.18 10.00-12.00 Uhr Netzwerkfrühstück für Groß und 
  Klein( EKG*)
03.08.18 09.00-11.00 Uhr Wer kann helfen Sprechstunde,  
  nach Terminvereinbarung

06.08.- 10.08.2018 
06.08.18 10.00-12.00 Uhr Sommer, Sonne  und viel Bewegung
07.08.18 09.00-12.00 Uhr Reise durch die Sommerküche,  
  kleiner Unkostenbeitrag
 13.00-15.00 Uhr  Offene Begegnungszeit für 
  Jedermann
08.08.18 15.00-18.00 Uhr  Badespaß am Partwitzer See
09.08.18 10.00-12.00 Uhr Sommertöpfern und Glasieren,  
  Unkosten nach Verbrauch
 13.00-15.00 Uhr  Spiele zur Ferienzeit 
10.08.18 09.00-11.00 Uhr  Thematisches Familienfrühstück 
   
13.08.- 17.08.2018 
13.08.18 
14.08.18   Bildungs-und Erlebnisreise zum
15.08.18  Schullandheim Jerischke 
16.08.18  
17.08.18   Kein Angebot

20.08.-24.08.2018
20.08.18    10.00-12.00 Uhr  Sommer, Sonne  und 
  viel Bewegung
 15.00-18.00 Uhr  Entdeckungstour mit dem 
  Drahtesel
21.08.18 09.00-12.00 Uhr Reise durch die Sommerküche,  
  Kleiner Unkostenbeitrag

Kinder-und Jugendtreff Monat August2018
Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.)

Telefon: 035751/ 27 76 3 · E-Mail: a.thuermer@alte-dorfschule-
welzow.de
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Für alle Krabbelkinder 
Wer altersgerechte Beschäftigung für sein unter 3-jähriges Kind 
sucht, sich mit anderen Eltern gerne über verschiedenes aus-
tauschen möchte oder vielleicht interessanten Themen zuhören 
möchte, ist zu unseren Krabbelstunden von Montag bis Freitag 
recht herzlich im ASF Familientreff Welzow, Schulstraße 6 ein-
geladen. Die Teilnahme ist kostenfrei und alle Angebote können 
je nach Interessen der Kinder und Eltern variiert werden. 

Angebotszeiten:
Montag: 15.00- 16.00 Uhr   Wir bewegen uns! 
(diese Angebotsstunde findet in der Mehrzweckhalle an der 
Grundschule statt)
Dienstag: 09.00- 12.00 Uhr  Wir singen und musizieren!
Mittwoch: 09.00- 12.00 Uhr Wir sind kreativ! 
Donnerstag: 09.00- 12.00 Uhr Lesemäuse
Freitag: 10.00- 13.00 Uhr Themenkaffee 

Zurück in die Vergangenheit
Endlich Ferienzeit -  Zeit um mit ei-
nigen Familien auf eine spannende 
Abenteuerreise in die Vergangen-
heit zu starten. Wir wollten mal se-
hen wie es vor 100 Millionen Jahren 
auf unserer Erde ausgesehen hat. 
Damals beherrschten die Dinosau-
rier das Land, die Meere und die 
Lüfte. Da lag es nahe den Sau-
riepark Kleinwelka einen Besuch 
abzustatten. Dabei kamen vor allem 
die Kinder voll auf ihre Kosten. Sie 
konnten nicht nur die Giganten der 
Urzeit bestaunen, sondern auch viel 
über sie lernen. Im Forschercamp 
konnten die Kinder Saurierknochen, 
Zähne und Krallen ausgraben oder Saurierplastiken modellieren 
und gestalten. Nervenkitzel pur gab es in der Vergessenen Welt. 
Hautnah und mit allen Sinnen konnten wir spannende Entde-
ckungen machen.

 13.00-15.00 Uhr  Offene Begegnungszeit für 
  Jedermann   
22.08.18 15.00-16.00 Uhr  Spiele im Freien
 16.00-18.00 Uhr Sommerlinse, 
  Unkosten pro Plins 0,50 €
23.08.18 10.00-12.00 Uhr Sommertöpfern und Glasieren,  
  Unkosten nach Verbrauch
 13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
24.08.18  Kein Angebot
  
27.08.-31.08.2018

27.08.18 10.00-12.00 Uhr  Sommer, Sonne  und 
  viel Bewegung
28.08.18 09.00-12.00 Uhr  Reise durch die Sommerküche,  
  Kleiner Unkostenbeitrag
 13.00-15.00 Uhr  Offene Begegnungszeit für 
  Jedermann 
29.08.18 15.00-18.00 Uhr  Sommerolympiade der Familien
30.08.18 10.00-12.00 Uhr Sommertöpfern und Glasieren,  
  Unkosten nach Verbrauch
 13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
31.08.18 09.00-11.00 Uhr Wer kann helfen Sprechstunde,  
  nach Terminvereinbarung

(*) EKG – Eltern-Kind-Gruppe

Aber auch vom Kletterurwald, dem Kletterfelsen und dem Lianen-
Dschungel waren  unsere Kinder voll begeistert. So viel gab es 
zu bestaunen und zu erkunden. Bei den vielfältigen Attraktionen 
merkten wir gar nicht wie schnell die Zeit verging. Doch auch 
der schönste Tag geht mal zu Ende und so hieß es auch für uns 
Abschied nehmen. Allerdings nicht ohne einen kleinen Abstecher 
in die Souvenirecke hinein zu machen und mit einen kleinen 
Andenken vom Saurierpark wieder herraus zukommen. 

25. Brandenburger Seniorenwoche

Die Brandenburger Seniorenwoche in Welzow war wieder ein 
Höhepunkt und Dankeschön für die Senioren.
Am 08. Juni 2018 eröffnete der Seniorenbeirat der Stadt Welzow 
diese in der „Grünen Mitte“(betreutes Wohnen) mit dem Chor 
aus der Partnergemeinde Maszewo/Pl. Dieser kam sehr gut an, 
genauso wie danach das Schlager Duo “Herzblatt“. Trotz der 
großen Hitze waren 120 Personen anwesend. Die Apotheke, 
die Malteser, das Sanitätshaus Spremberg und die Feuerwehr 
stellten sich vor. Am 09.06 waren Beiratsmitglieder in Guben in 
der Klosterkirche zur zentralen Eröffnungsfeier mit unserem MP 
Dr. Woidke. Am 11.06. fand eine weitere Feierstunde in Forst mit 
dem Landrat statt. Mit den Abgeordneten der Stadt Welzow fand 
ein solches Treffen am 12.06. statt. Hauptsächlich wurde über 
den weiteren Straßenausbau, die Erneuerung des Marktplatzes, 
das Schwimmbad und das neue Ärztehaus gesprochen.
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Volkssolidarität Welzow
Monatsplan August 2018

Vereine und Organisationen

01.08.2018 14.30 Uhr Reha-Sport
02.08.2018 14.00 Uhr Kaffee und Spiele

07.08.2018 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
08.08.2018 14.30 Uhr Reha -Sport
09.08.2018 14.00 Uhr Kaffee und Basteln

13.08.2018 14.00 Uhr Kegeln
  Diabetiker Treffen
14.08.2018 14.00 Uhr Kaffee-und Kuchennachmittag
15.08.2018 14.30 Uhr Reha-Sport
16.08.2018 14.00 Uhr Kaffee

21.08.2018 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
22.08.2018 14.30 Uhr Reha-Sport
23.08.2018 14.00 Uhr Kaffee und Dart

27.08.2018 14.00 Uhr     Kegeln
28.08.2018 14.30 Uhr Kaffee-und Spiele
29.08.2018 14.30 Uhr Reha-Sport
30.08.2018 14.30 Uhr Kaffee und Snacks

Änderung vorbehalten! Ansprechpartner Club 27764

+++ JUDO +++

Mit einem gemeinsamen „Eis essen“ ging das Schul- und Sportjahr für die Welzow`er Judo-Sportler zu Ende. Die Trainer Daniel 
Zuchold und Gerd Rudolph werteten das vergangene Sportjahr aus und wünschten im Namen der Vereinsleitung erholsame Ferien.

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Jung

Foto: Sportler und Trainer

Das traditionelle, generationsübergreifende Sportfest mit der 3. 
Klasse und dem Evangelischen Seniorenzentrum „Morgenstern“ 
(ESZ), machte allen wieder sehr viel Spaß. Urkunden und Medail-
len sowie Blumen wurden den Siegern jeder Gruppe übergeben.
Derweilen wurde im ESZ schon tüchtig geprobt. Die Mitarbeiter 
studierten ein sehr schönes Programm ein. Am 20.06. war es 
dann soweit. Das Sommerfest des ESZ war gleichzeitig die Ab-
schlußveranstaltung der Seniorenwoche. Alle freuten sich über 
das abwechslungsreiche Programm sowie das vielfältige Essen.
Allen Sponsoren und Helfern besten Dank.
       
Seniorenbeirat der Stadt Welzow
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Am 16. Juni 18 wurde auf dem Gelände des Welzower Ver-
kehrsgartens unter den besten Grundschülern der 4. Klassen 
die bzw. der Beste Radfahrer für die Teilnahme am Landes-
ausscheid ermittelt.  

Der Einladung des Vereins für Jugendverkehrserziehung 
Welzow e.V. sind das Haus des Lernens (Spremberg), die 
Geschwister Scholl Schule (Spremberg / Schwarze Pumpe), die 
Graf von Schiebell Schule (Drebkau / Leuthen) und die J.-W. 
von Goethe Schule (Welzow) gefolgt. Besonders gefreut hat 
uns, dass wir erstmalig Schüler aus Leuthen begrüßen konnten.

Die Schülermannschaften stellten sich einem Wissenstest, 
bewältigten einen Geschicklichkeitsparcours und bewiesen 
auch, dass sie auf einer Strecke von 10 Metern sehr langsam 
fahren können. 
Moralisch unterstützt wurden sie von den Eltern, Großeltern, 
Geschwistern und natürlich auch den Lehrern und Lehrerinnen 
sowie dem Welzower Rektor der Goetheschule. 
Nach dem spannenden Wettkampf konnten wir als Sieger ehren: 

Jafari Hamida (1. Platz) und Moritz Schmaler (2. Platz) von 
der Geschwister Scholl Schule sowie Julius Müller vom Haus 
des Lernens (3. Platz), welche sich damit auch zum Landes-
wettbewerb am 08.09.18 qualifiziert haben. Die Beste Schule 
wurde die Geschwister Scholl Schule.

Da am Landeswettbewerb ein Teilnehmer nicht mitmachen 
kann, werden wir Moritz Thieme und Nico Ewert von der Graf 
von Schiebel Schule mitnehmen.

Die Unfallabsicherung übernahmen die Johanniter. Die Polizei 
stellte einen Streifenwagen vor und Michael Bohr sorgte für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer. 

Neben den Glückwünschen für dieses Ergebnis möchte ich 
auch allen Mitwirkenden meinen herzlichen Dank aussprechen.

Thorsten Stange
Vorsitzender

Vorausscheid „Bester Radfahrer/ Beste Radfahrerin 2018“

Vortragsveranstaltung
im Kulturhaus Proschim am 31.08.2018

Der Verein „Kulturhaus Proschim e. V.“ lädt innerhalb der 
Vortragsfolge zum Strukturwandel in der Lausitz zum 31. Au-
gust 2018 um 18.00 Uhr zu einem Vortrag über die Ursachen 
und Folgen des derzeitigen Klimawandels in das Kulturhaus 
Proschim ein.

Der Vortragende ist Herr Dr. Daniel Klingenfeld vom Potsdam-
Institut für Klimafolgenforschung. Er  leitet in diesem Institut 
den Stab des Direktors und leistet in dieser Eigenschaft auch 
die Vorbereitungsarbeiten für Herrn Prof. Schellnhuber, der 
Mitglied in der Kommission für „Wachstum, Strukturwandel 
Beschäftigung (Kohlekommission)“ ist, die bis Ende diesen 
Jahres einen verbindlichen Termin für den Ausstieg aus der 
Braunkohlenverstromung vorschlagen soll.

Alle Welzower und Proschimer Bürger sind herzlich zu diesem 
Vortrag eingeladen. Wir möchten mit dieser Veranstaltung vor 
allem versuchen, das Wissen um die unbedingte Notwendig-
keit einer sinnvollen schnellstmöglichen Verringerung des 
menschengemachten CO2 -Ausstoßes bei den Zuhörern zu 
vertiefen.

Ihr Verein Kulturhaus Proschim e.V.

Heimatverein Welzow e.V.
Der Heimatverein lädt ein zur 

„ Museumsnacht 2018“

am    15.09.2018
von   14:00 – 22:00 Uhr
in die Heimatstube in der Spremberger Straße 81d
zur Eröffnung der Ausstellung

„ 50. Jahrestag der Gründung 
des Baumaschinenbetriebes„

Gezeigt werden Dokumente, 
Betriebszeitungen, Prospekte 
von Erzeugnissen, Lagepläne, 
Auszeichnungen und viele 
Bilder. Kaffee und Kuchen 
werden angeboten, 
der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Der Vorstand des Heimatvereins



12 Stadt Welzow

waren wir zum Schuljahresabschluss mit unserer Hortgruppe. 
Wieso rollende Räder? Na weil wir zu einer Radtour gestartet 
sind und dann mit der „Seeschlange“ unterwegs waren.
Aber vorher hatten wir eine Starterliste angefertigt und den Weg 
abgesprochen.Gestartet sind wir als leuchtende Fahrradschlan-
ge, wir hatten alle Warnwesten an. Leonie fuhr ganz vorn, sie 
hat ihre Aufgabe prima gemeistert und uns gemeinsam mit den 
Begleitern sicher durch die Stadt geführt.

Der Weg durch den Wald war recht abenteuerlich. Erst durch-
querten wir Bodenwellen, dann erfrischte manche von uns ein 
Rasensprenger. Am Windrad hielten wir an und staunten über 
die Höhe und die Größe der Flügel, wow.                                                                                                          
Dann ging es weiter zum „Partwitzer Hof“. Dort erwartete uns 
eine Überraschung, eine „Schlange“ auf Rädern. Doch wirklich, 
es gibt sie, echt. Wir stiegen ein und fuhren durch das Lausitzer 
Seenland. Die Fahrt fanden alle lustig. Dabei sangen wir unser 
momentanes Lieblingslied „Im Frühtau zu Berge ...“.
Den Leuten hat es auch gefallen, denn sie winkten uns fröhlich 
zu. Am rostigen Nagel angekommen gab es eine Pause und ein 
Eis, hmm lecker. Und dann haben fast alle den Nagel erstiegen. 
Natürlich haben wir viel Lärm gemacht, es klang einfach toll. 
Oben angekommen kribbelte es im Bauch, oh, oh, war das hoch. 
Aber die Aussicht war super, das ganze Lausitzer Seenland lag 
uns zu Füßen und die Kraftwerke waren in der Ferne zu sehen. 
In einem See stand eine Statue und Tim meinte. ….sieht aus 
wie Loch Ness. Und so ließen wir unserer Fantasie freien Lauf. 
Interessant fanden wir auch die Wörter, aus roten Steinen gelegt. 
Das wollten wir unbedingt ausprobieren, also schnell die Stufen 
runter und Steine geschleppt. 

So entstanden Wörter und Symbole die uns gefielen. Yvette‘s 
Mama stieg noch schnell die Stufen des rostigen Nagels hinauf, 
um von oben zu fotografieren.

Unterwegs auf rollenden Rädern …

Und dann hieß es einsteigen. Tim‘s Mama entdeckte einen plat-
ten Reifen am letzten Wagen. Wir verteilten uns auf die anderen 
beiden Wagen und nahmen den letzten ins „Schlepptau“. Das 
ging aber nicht lange gut und der Fahrer entschied sich das Rad 
zu wechseln. Für uns eine willkommene Pause, wir sahen zu, 
wie ein Rad gewechselt wird. Na ja nicht alle, manche fanden 
den Wald interessanter. Danach ging‘s ganz flott zurück und 
jeder von uns fand auch noch sein Rad in Partwitz. Schnell 
noch ein Erinnerungsfoto mit der Seeschlange und dann hieß 
es „Aufsteigen“.

Nur gut, dass Herr Müller sein Werkzeug mit hatte, denn es gab 
eine kleine Panne. Aber für unseren Begleiter kein Problem, 
schnell war die Kette wieder oben, danke.
Erschöpft kamen wir im Hort an und bekamen große Augen. 
Stellt euch vor, wir wurden schon erwartet. Von wem? Na 
von unseren Eltern, die schon am Grill standen und ein sehr 
leckeres Abendessen für alle vorbereitet hatten. Mit großem 
Appetit verspeisten wir Gegrilltes, Obst und Gemüse und andere 
Köstlichkeiten. Ein großes Dankeschön an unsere Grillmeister 
Herr Gralla, Herr Jurisch, Herr Stülpner und an alle Eltern, die 
die Leckereien so toll vorbereitet haben. Unsere Mama‘s haben 
sogar beim Geschirrspüler in Gang setzen Spaß gehabt, ein 
wirklich schönes Miteinander.
Wir haben natürlich die Gelegenheit genutzt am Abend im Hort 
zu spielen. Doch dieses Jahr wollten wir nicht so lange draußen 
bleiben bis es dunkel war. Uns zog es in unsere vorbereiteten 
Zimmer. Die Chips und andere Superleckereien wollten unbe-
dingt verspeist werden. Manche hatten jede Menge „gebunkert“. 
Und außerdem wollten wir uns gegenseitig Streiche spielen.  
Die Mädchen kreischten dann auch mächtig wenn die Jungs mit 
Lampen, Knicklichtern und Buhrufen unterwegs zu ihnen waren. 
Gefallen ließen  sich das die Mädchen nicht und versuchten 
die Streichespieler zu erschrecken. Das war voll lustig. Irgend-
wann gab‘s dann auch wieder eine Gruselgeschichte, dieses 
Mal wünschten wir uns die Sage von „Krabat“. Aber keiner war 
noch wach als die Geschichte zu Ende war. Alle schliefen tief 
und fest, manche sprachen im Schlaf, geschnarcht hat dieses 
Mal niemand. Jedenfalls hat sich keiner darüber beschwert. 
Zuerst waren wir Jung‘s wach, räumten schon die Schlafsäcke 
zusammen und bereiteten das Frühstück vor. Die Mädchen 
ließen wir noch schlafen. Aber dafür durften sie dann abräumen 
und den Essenraum wieder herrichten. Wir konnten inzwischen 
auf dem Freigelände spielen, schön mal am Samstag hier zu 
sein. Die Mädchen kamen dann auch noch raus und wir hatten 
noch viel Spaß, bis dann die Ersten abgeholt wurden oder allein 
gegangen sind. Das war doch wieder schön – ein gelungener 
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Unterwegs auf rollenden Rädern …
Abschluss des Schuljahres und wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr. Was werden wir wohl dann machen?
Wir bedanken uns bei allen Eltern die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung unterstützt haben. 
Ein großes Danke auch an Herrn Stülpner, der die Übernachtung 
begleitet hat, an Frau Peuker, Frau Paul und Herrn Müller, die 
uns auf der Fahrradtour begleitet haben, an Frau Gralla und Frau 
Stülpner, für das Organisieren des gemeinsamen Grillabends, 
an alle Eltern die unsere Pizzaaktion zur Mitfinanzierung unter-
stützt haben und an das Autohaus Mosig, das uns als Sponsor 
die Fahrt in der „Seeschlange“  mit ermöglicht hat.

Die Redakteure der Gruppe 4/5  aus dem Hort   
Ja-Va-Ma-Ju-Ti-Jo-Ab-El-Le-Jo

Mit viel Spaß und lachenden 
Gesichtern schlossen wir die 25. 
Brandenburgische Seniorenwoche 
ab. Anlässlich der diesjährigen 
Fußballweltmeisterschaft erlebten 
wir unser alljährliches Sommerfest 
unter dem Motto: „Zeit, dass sich 

was dreht“. Alle Bewohner, Angehörige, ehemalige und eh-
renamtliche Mitarbeiter sowie ortsansässige Firmen und Ärzte 
waren zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen.
Das Programm führte uns musikalisch und tänzerisch durch 16 
Länder. Das Wetter meinte es in diesem Jahr ausgesprochen 
gut, die Akteure kamen ins Schwitzen und die Stimmung bei 
unseren Gästen und Bewohnern war grandios. Während des 
Abendessens erfreuten die Welzower Blasmusikanten die An-
wesenden mit altbekannten Liedern.
Für die finanzielle Unterstützung, die wesentlich zum Gelingen 
des Festes beigetragen hat, möchten wir uns bei folgenden 
Sponsoren ganz herzlich bedanken: Physikalische Praxis 
Marina Kretschmer, Praxis für Ergotherapie Yvonne Frenzel, 
Logopädische Praxis Cornelia Plewe, Fliesenfachbetrieb Klaus 
Sperling, Sparkasse Spree-Neiße, Allianz Versicherung Sabrina 
Hofmeister, LEAG, Seniorenbeirat Welzow, Volkssolidarität 

SENIORENZENTRUM - Wir sagen DANKE !
Welzow, Herrn Dietmar Kleiner, Familie Barucak und Familie 
Noack sowie allen anonymen Spendern.
Wir bedanken uns außerdem bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Evangelischen Seniorenzentrums „Morgenstern“ 
für das tolle Programm und bei der Küche/Wi-Lafim für die 
köstlichen Speisen.

Petra Jambor
Haus-/Pflegedienstleiterin
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Der Heimatverein informiert!
Vor 160 Jahren wurde die erste Dorfschule in Welzow errichtet

In der April-Ausgabe hatten wir darüber berichtet, dass es bereits 
vor 1800 in Welzow Schulunterricht gab. Aber wo fand er statt?
Da die Kirche für die Durchführung des Schulunterrichts zustän-
dig war, wurde dieser meist auch im Pfarrhaus abgehalten. Nun 
ist uns ein Pfarrhaus im alten Dorfkern nicht bekannt. Aber es hat 
es gegeben! So berichtet das Kirchenbuch über das Großfeuer 
1770 in Welzow. Neben den Höfen und Gebäuden, die dem 
Brand zum Opfer fielen werden auch die Dorfteile genannt, die 
verschont blieben, u.a. die „Schul- und Pfarrwohnung“. Diese 
befand sich mit hoher Sicherheit in der Nähe der Kirche. Wenn 
wir auf die Zeichnung des alten Dorfes an der Informationstafel
an der Aue schauen, sehen wir zwischen Kirche und Laugk-
Graben, auch Kohlengraben genannt, ein kleines Haus. Das ist 
mit hoher Sicherheit die alte „Schul- und Pfarrwohnung“.
Und genau hier wurde 1858 gegenüber dem Herrenhaus des Gu-
tes die erste einklassige Dorfschule mit Lehrerwohnung errichtet, 
d. h. das alte Haus wurde abgerissen und das Baumaterial für 
das neue Schulhaus wieder verwendet.

Abbildung 1: erstes Schulhaus; Quelle: Chronik der
Puschkin-Schule 

Warum wurde gerade 1858 ein Schulgebäude in Welzow erbaut? 
Ab 1831 führte man in Welzow die Separation durch, auch als 
„Bauernbefreiung“ bezeichnet. Separation bedeutet eigentlich 
die Aufteilung von Grund und Boden. Das ist aber nur ein Teil der 
Wahrheit. In Preußen mussten sich die Bauern vom Grundherren
frei kaufen, d.h. je nach den finanziellen Möglichkeiten des Bau-
ern fiel die Größe des Hofes aus. Wer kein Land kaufen konnte,
wurde Tagelöhner. Dieser Prozess zog sich zehn Jahre hin und 
wurde am 3. Juni 1841 mit dem „Rezeß betreffend die Regu-
lierung und Gemeinheitstheilung zu Welzow“ abgeschlossen.
Damit waren aber noch lange nicht alle Abhängigkeiten der 
Bauern vom Gutsbesitzer gelöst.
Bis 1855 zogen sich die Verhandlungen zur „Ablösung der 
Forst- und Gräsereiberechtigungen“ hin, zur „Ablösung der 
Reallasten“, d.h. der Hand- und Spanndienste der Bauern für 
den Grundherren, noch bis 1857.
Im Ergebnis dieses über 25 Jahre währenden Prozesses entste-
hen zwei nebeneinander bestehende, selbständige kommunale 
Einheiten: der Gutsbezirk und die Dorfgemeinde. Diese wird 
gleichzeitig ein eigener Schulbezirk und muss auch hier ihre 
Pflichten wahrnehmen. Durch die Königliche Regierung wurden 
die Schulbezirke des Gutes und des Dorfes jedoch zweckmäßi-
gerweise vereinigt. Und so zeigt der Bau des ersten Schulhauses 

1858 in Welzow das Nebeneinander von 
zwei Gemeinwesen, aber gleichzeitig auch 
ihre gemeinsame Verantwortung für das 
Schulwesen.

Was ist aus dem ersten Schulhaus geworden?
Mit der fortschreitenden industriellen Entwicklung und der ein-
hergehenden Bevölkerungsexplosion musste bereits 1893 eine 
eigene Schule im Gutsbezirk Welzow eingerichtet werden, dem 
1898 die Bildung der Landgemeinde Neu Welzow auf dem Ter-
ritorium des Gutsbezirkes folgte. Diese Entwicklung ging auch 
am Dorf Welzow nicht vorbei, vor allem durch die Verlegung 
der Hauptverwaltung der Eintracht AG von Berlin nach Welzow 
und dem Bau der Verwaltungsgebäude 1905/07 auf Welzower 
Dorfflur. Um den ständig wachsenden Schülerzahlen Rechnung 
zu tragen, mussten 1907 das vordere (heute „Alte Dorfschule“ 
an der Schulstraße) und 1913 das hintere Gebäude (1945 ab-
gebrannt, 1947 abgerissen) einer neuen Schule am südlichen 
Rand des Dorfkerns errichtet werden. Dadurch wurde das alte 
Schulhaus überflüssig.

Abbildung 2: Schwanenteich 1936; Quelle:
Uwe Kulke privat 

Die Gemeinde übereignete es der Evangelischen Kirche, die 
hier ab 1914 eine Schwesternstation einrichtete (ab 1921 im 
Gemeindehaus in der Cottbuser Straße). Wohnraum war in Wel-
zow knapp und so wurde die Schule dann als Wohnung genutzt.
Letzte Mieter von 1931 bis 1935 waren meine Großeltern Anna 
und Hugo Fischer. Im Mai 1935 ist hier noch mein ältester 
Bruder geboren. Kurz danach mussten sie ausziehen, weil das 
Gebäude abgerissen wurde, gemeinsam mit dem daneben ste-
henden Depot der Alt-Welzower Feuerwehr und dem Bauernhof 
Schombel. Dafür wurde 1936 der Schwanenteich angelegt. Den 
Einwohnern verkauften die Nazis das als Ortsverschönerung. 
Aber es war eine zentrale Anweisung, denn die Durchführungs-
bestimmungen zum Luftschutzgesetz von 1935 verlangten u.a. 
die Anlage von Luftschutzteichen in jeder Gemeinde. Und wie 
ernst das genommen wurde zeigen z.B. die Nachkontrollen 
durch übergeordnete Behörden. So mussten noch bis 1938 
Nacharbeiten am Schwanenteich vorgenommen werden wie 
das Abflachen der Ufer und das Einbringen einer Tonschicht zur
Abdichtung.
Damit endet die Geschichte des ersten Welzower Schulhauses.

Uwe Kulke
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Lange haben wir überlegt, ob wir uns in unserem Alter von dem 
interessanten Reiseprogramm der IGBCE ins Kleinwalsertal 
zum Mitfahren verleiten lassen sollten. Schließlich haben wir 
uns angemeldet und diesen Entschluss nicht eine Minute lang 
bereut. Unsere Reiseleiterin Christine informierte während der 
Fahrt über alles Interessante, Wichtige und Wissenswerte am 
Wege, humorvoll und kurzweilig gespickt mit Anekdoten und 
witzigen Einlagen. Die vorschriftsmäßigen Pausen für den 
Busfahrer waren auch willkommene und ausreichende Un-
terbrechungen für alle Mitreisenden, so dass die lange Fahrt 
keine übergroße Strapaze wurde und die ersten hohen Berge 
mit ihren Schneefeldern, wie z.B. der Grünten (1734m) und das 
Nebelhorn (2234m) bei Oberstdorf,  noch aufmerksam wahr-
genommen und bestaunt wurden. Die Fahrt endete schließlich 
in Mittelberg vor dem Aparthotel – unserem Quartier für die 
nächsten 5 Nächte. Zimmerbezug und Verpflegung erfolgten 
professionell und reibungslos in diesem riesengroßen Haus.

In den nächsten Tagen erlebten wir wunderbare Panorama-
fahrten, mit Informationen über geologische Besonderheiten 

6 Tage in der schönsten Sackgasse der Welt - 
dem Kleinwalsertal !

wie z.B. die Gesteinsart Nagelfluh, von der bis dahin niemand 
von uns gehört hatte, von Bergmassiven, die mit „Köpfen“ und 
„Hörnern“ bezeichnet werden, bestaunten den sonderbar gestal-
teten Hohen Ifen (2232m) mit den Gottesackerwänden (2033m) 
und die romantischen Täler, die von diesen Riesen eingerahmt 
wurden. Die Seilbahn beförderte uns auf das Walmendinger 
Horn (1990m). Die konditionsstarken Reisegäste hatten es von 
der Bergstation nun nicht mehr weit bis zum Gipfelkreuz. Wir 
haben indessen ein zünftiges Brotzeiitbrettl bestaunt,  einen 
Pott Kaffee und einen Kaiserschmarrn  genossen, bis uns dro-
hendes Donnergrollen vom Berg vertrieben hatte. Wir haben es  
trocken bis ins Hotel geschafft und konnten das kurze Gewitter 
vom Balkon aus „genießen“. Ach ja, es gibt sie noch – die 
wunderschönen bunten Sommerwiesen mit Gänseblümchen, 
Löwenzahn, Rotklee, Segge, Margeriten, Wiesenschaumkraut, 
Glockenblumen, Hirtentäschel u.v.a.m. 

Auf einem Spaziergang entlang der Breitach haben wir diese 
auf vielen Fotos mit nach Hause nehmen können. Die Souve-
nierjäger der anderen Art bekamen ihre Chancen z.B.in den 
Städten Wangen oder Füssen.  Mit dem lustigen Kanon  „.......
ob er aber über Oberammergau oder aber über Unterammer-
gau.....“, dirigiert von unserer Reiseleiterin Christine, fuhr unser 
Bus in die Stadt Ammergau ein. Das Lied „Jetzt fahr‘n wir übern 
See....“ haben wir uns aber verkniffen, als wir mit dem Schiff 
den Bodensee von Lindau bis nach Rohrschach am Schweizer 
Ufer überquerten. Eindrucksvolle, schöne 6 Tage, ein Kegel- und 
ein Tanzabend  eingeschlossen, alles passend zugeschnitten 
und organisiert für die ältere Generation, werden uns lange 
in Erinnerung bleiben. Sie sind  für uns schöner Anlass, den 
Organisatoren, dem Vorstand der IGBCE und dem Reise-
unternehmen Stecher mit seinen versierten und erfahrenen, 
vorbildlichen Busfahrern und Reiseleiterinnen ein herzliches 
Dankeschön zu sagen.

Im Namen der Mitreisenden
Christa und Eberhard Roitsch
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Soziale Dienste

Elternbrief 37: 5 Jahre, 10 Monate: Auch Eltern müssen sich umstellen

Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, ist das vermutlich auch für 
Sie eine große Umstellung. Manch einem Elternteil fällt das frühe 
Aufstehen und schnelle Fertigmachen genauso schwer wie dem 
Kind! Viel Stress und Ärger können Sie sich ersparen, wenn Sie 
ein bisschen planen und ein paar feste Gewohnheiten einführen. 
Zum Beispiel so: Ein guter Start in den Tag fängt am Vorabend 
an: Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind zeitig ins Bett kommt. Planen 
Sie genug Zeit für Umziehen, Zähneputzen und Vorlesen ein.

• Überlegen Sie mit Ihrem Kind gemeinsam, was es für den 
nächsten Schultag braucht, und legen Sie alles bereit. Nichts 
nervt mehr, als wenn man in der morgendlichen Hektik noch 
Hefte oder Turnschuhe suchen muss.

• Das morgendliche Aufstehen dauert im Zweifel immer länger, 
als Sie sich das vorgestellt haben. Planen Sie eine Pufferzeit 
ein, sonst leiden Ihre Nerven und es kommt zu unschönen 
Szenen, die dem Kind womöglich die Lust auf die Schule 
verderben.

• Auf jeden Fall sollte genug Zeit für ein Frühstück sein. Ihr 
Kind braucht eine Grundlage, um in der Schule aufmerksam 
sein zu können. Auch ein Pausenbrot muss sein, dazu am 
besten was Frisches: Apfel-, Möhren-, oder Paprikaschnitze 
oder anderes Obst oder Gemüse. Wichtig ist die mit Wasser 
oder Tee gefüllte Trinkflasche: Wer zu wenig trinkt, kann nicht 
gut denken!

• Schauen Sie möglichst täglich zusammen mit Ihrem Kind in 
den Schulranzen. Häufig finden Sie darin wichtige Nachrich-
ten (von „Wir haben Läuse“ bis „am Montag fällt die Schule 
aus“) oder auch Reste vom Schulbrot. Der tägliche Blick 

in den Ranzen zeigt Ihrem Kind: Meine Eltern nehmen die 
Schule ernst.

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozi-
ales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interessierte 
Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach 
Hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Sicher auf dem Schulweg: Elternbrief 37: (5 Jahre, 10 Monate) 

Wenn die Schule Ihres Kindes in fußläufiger Entfernung liegt, 
werden Sie es allmählich darauf vorbereiten, diesen Weg al-
leine oder mit anderen Kindern zu gehen. Zwar werden Sie es 
in der ersten Zeit vermutlich begleiten, aber auf Dauer ist der 
allein bewältigte Schulweg für Ihr Kind ein wichtiger Schritt zur 
Selbstständigkeit. Grundsätzlich gilt: Der Schulweg sollte nicht 
der kürzeste, sondern der sicherste Weg sein.
• Suchen Sie die günstigsten Stellen zum Überqueren der Stra-

ßen aus. Eine Ampel oder ein Zebrastreifen ist immer einen 
Umweg wert. Wo es das nicht gibt, wählen Sie eine Stelle 
aus, wo die Straße nach beiden Seiten gut zu überblicken ist.

• Üben Sie immer wieder, dass man nur über die Straße gehen 
darf, wenn man gut sieht und gut gesehen werden kann. Also: 
Niemals hinter einem geparkten Auto auf die Straße laufen!

• Üben Sie mit Ihrem Kind, zuerst nach links, dann nach 
rechts – und noch mal nach links zu schauen, bevor es auf 
die Straße geht. Suchen Sie zusammen einen Baum, eine 
Laterne oder ein Geschäft in ausreichendem Abstand zu 
seinem Übergang aus – solange das Auto noch dahinter ist, 
kann man rübergehen.

Wird Ihr Kind auch an all das denken? Es wird Ihnen beiden 
Spaß machen, sich eine Zeit lang vom Kind „führen“ zu lassen. 
Passt es gut auf? Lässt es sich leicht ablenken? Sicher ist es erst, 
wenn es selbst im eifrigen Gespräch automatisch das Richtige 
tut: Stehen bleiben, gucken, abwarten, losgehen. Übrigens: Mit 

leuchtend farbigen Kleidungsstücken, mit heller Schulmütze und 
„Katzenaugen“ wird Ihr Kind besser gesehen.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).
Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach 
Hause, auch für Geschwisterkinder.
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Außenstelle Suchtberatung
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Niederlausitz bietet eine Sprechstunde der Suchtberatung in Welzow an. Jeden Montag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr ist eine Mitarbeiterin der Beratungsstelle in der „Alten Dorfschule“ anzutreffen. 
Kontakt: Frau Noack (01717616058)

Die Mitarbeiter der Welzower Tafel freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Welzower Tafel können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Welzower Tafel -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon: 035751 20526
Fax: 035751 20526

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
  Dienstag 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
  Mittwoch 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Donnerstag 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Freitag 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine im August 2018:

Tagespflege  Montag bis Freitag,  
 9.00 - 15.00 Uhr
  
Sportgruppe Unsere Sportgruppe macht 
 Sommerpause und trifft sich 
 erst im September wieder.
Gruppe der Abstinenzler Freitag, 31.08., 15.30 Uhr 

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
Bürozeiten, außerdem zu den 
Sprechstunden mittwochs, 

 10.00 - 12.00 Uhr sowie nach 
 Vereinbarung bei Ihnen zu Hause

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten

•  Unterstützung bei Antragstel-
lungen

•  Abklärung baurechtlicher Fragen
•  Herstellung von Kontakten zu 

Baufirmen und Sanitätshäusern
•  Unterstützung bei der Auswahl 

der ausführenden Firmen
•  punktuelle Begleitung der Um-

bauarbeiten
•  Unterstützung bei der Abrech-

nung geförderter Maßnahmen
• Dokumentation

 Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
 Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de
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Anlauf- und Beratungszentrum
Der örtlichen Liga Spremberg (Träger Volkssolidarität)

Für wen sind wir da?
Für Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssituation Hilfe 
benötigen. Wir helfen ihnen kurzfristig, unbürokratisch und 
kostenlos.

•  bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•  Hilfe zu Fragen, die im Zusammenhang mit ALG II stehen
•  Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre
   Kinder (Frauennotwohnung)
   Keine Rechtsberatung

Ansprechpartner: Frau Erika Nogai
   Frau Conny Rudolph

Wir kommen nach telefonischer Vereinbarung 
nach Welzow  03563-6090321

Erziehungs- und Familienberatung
(Außensprechstunde)

im Kultur- und Gemeindezentrum 
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6

Die kostenlose Beratung zu Erziehungsfragen, 
Umgangsrecht sowie Partnerschaft, Trennung und 
Scheidung erfolgt immer donnerstags in der Zeit 

von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr.

Um eine telefonische Voranmeldung und 
Terminvereinbarung über 03563/ 34 88 531 wird gebeten.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Öffnungszeiten:   Montag  geschlossen
  Dienstag  08:00 - 14:00 Uhr
  Mittwoch  08:00 - 14:00 Uhr
  Donnerstag 08:00 - 14:00 Uhr
  Freitag  08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine rege 
Inanspruchnahme freuen.

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen.                 
Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, 
Haushaltswaren 

und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband Deutschland, 
Landesverband Brandenburg e. V.

Außensprechstunde des Landkreises Spree-Neiße, 
Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Beratung und Beglaubigung zu 
Vorsorgevollmachten sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises 
Spree-Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

Ansprechpartner: Herr Casper
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Bereitschaft

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488
enviaM  Service – Hotline 0800 2040506
 Störungsmeldung (kostenfrei) 0800 2 305070
SpreeGas (24h) 0355 / 25357
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern

Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40

Kirchen

Gottesdienste in der Dorfkirche Proschim
Sonnabend, 18.08.2018 
– 18.00 Uhr – Gottesdienst zum Dorffest – Herr Pfarrer Schütt

Frauenkreis
SOMMERPAUSE!

Gottesdienst in der Dorfkirche Lieske
12.08.2018 – 11. So. n. Trinitatis 
– 09.00 Uhr – Gottesdienst – Herr Paulisch

26.08.2018 – 13. So. n. Trinitatis 
– 10.30 Uhr – Taufgottesdienst – Herr Pfarrer Schütt

Frauenkreis
Dienstag, 28.08.2018 
– 15.00 Uhr – Gemeinderaum Kirche Lieske
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Herzlich grüßen wir die Leser des 
Welzower Amtsblattes mit dem Monats-
spruch für den Monat August 2018:

         Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt,
              bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm
                                       1. Johannes 4,16

 

Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden - August 2018
Evangelische Kirchengemeinde Neupetershain
05.08.2018 – 10. So. n. Trinitatis – 09.00 Uhr - Gottesdienst in Npth-Süd – Vertretung
19.08.2918 – 12. So. n. Trinitatis – 09.00 Uhr - Gottesdienst in Npth-Nord – Herr Pfarrer Schütt

Evangelische Kirchengemeinde Greifenhain
19.08.2018 – 12. So. n. Trinitatis – 10.30 Uhr - Gottesdienst – Frau Schütt

Evangelische Kirchengemeinde Ressen
19.08.2018 – 12. So. n. Trinitatis – 09.00 Uhr – Gottesdienst – Frau Schütt

Allen Lesern des Welzower Amtsblattes herzliche Grüße von den Gemeindekirchenräten des 
Pfarrsprengels Welzow und Herrn Pfarrer Hans-Christoph Schütt!

Gottesdienste in der Kreuzkirche Welzow
05.08.2018 – 10. So. n. Trinitatis 
– 10.30 Uhr – Gottesdienst – Vertretung
12.08.2018 – 11. So. n. Trinitatis 
– 10.30 Uhr – Gottesdienst – Herr Paulisch
19.08.2018 – 12. So. n. Trinitatis 
– 10.30 Uhr – Gottesdienst – Herr Pfarrer Schütt
26.08.2018 – 13. So. n. Trinitatis 
– 09.00 Uhr – Gottesdienst – Herr Pfarrer Schütt

Gottesdienst im Seniorenheim Welzow

Freitag, 31.08.2018 – 10.30 Uhr – Herr Pfarrer Schütt

Herzliche Einladung zu unseren 
Gemeindeveranstaltungen

Bibelstunde: jeden Dienstag, 
19.00 Uhr – Diakoniestation Welzow
Posaunenchorprobe: jeden Freitag, 
19.00 Uhr – Diakoniestation Welzow
Frauenhilfe: SOMMERPAUSE!

Kirchlicher Unterricht

In den Sommerferien findet kein Konfirmandenunterricht und 
keine Christenlehre statt. Zum Beginn des neuen Schuljahres 
wird dazu schriftlich eingeladen!

Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

GOTTESDIENSTE im August 2018

Gebetsanliegen des Papstes für August 2018:
Universal: Wertschätzung der Familien
Alle ökonomischen und politischen Entscheidungen mögen in 
großer Wertschätzung der Familien getroffen werden. 

01.08.  Mittwoch Hl. Alfons Maria Liguori 
 08.00 Uhr Großräschen: 
 Eucharistische Anbetung anschl. um
 08.30 Uhr Heilige Messe
 19.00 Uhr Großräschen: Bibelkurs 
 mit Pfr. Thomas
02.08. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
03.08. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
04.08. Samstag Jean- Marie Vianney, Pfarrer von Ars 
 15.00 – 16.00 Großräschen: 
 Möglichkeit für ein seelsorgerisches 
 Gespräch im Pfarrsaal
 17.00 Uhr Welzow: Heilige Messe

18. Sonntag im Jahreskreis
05.08. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Priesterausbildung

vom 06. – 10.08.  Familienfreizeit „Leben im Kloster – 
 heute noch aktuell?!“ 
 im St. Wenzeslaus-Stift, Jauernick 

06.08. Montag Fest der Verklärung des Herrn
 keine Heilige Messe in Großräschen
07.08. Dienstag 08.30 Uhr Welzow: Rosenkranzgebet 
08.08. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen:  Rosenkranzgebet 
 / Wortgottesfeier
09.08. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Wortgottesfeier
10.08. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Wortgottesfeier 
  
11.08. Samstag Hl. Klara von Assisi (1253)
 15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: 
 Möglichkeit für ein seelsorgerisches 
 Gespräch im Pfarrsaal
 17.00 Uhr Welzow:  Heilige Messe

19. Sonntag im Jahreskreis
12.08. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

vom 13. – 17.08.  Sommercamp für Jugendliche und 
 Ministranten der 3.-7. Klasse 

13.08. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
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14.08. Dienstag Hl. Maximilian Maria Kolbe (1941)
 08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe
15.08. Mittwoch Hochfest der Aufnahme Mariens in 
 den Himmel 
 18.00 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
 mit Kräutersegnung  
16.08. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: 
 Eucharistische Anbetung anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe 
17.08. Freitag 17.00 Uhr Heilige Messe in Neupetershain
 19.30 Uhr Stiftskirche Neuzelle: 
 Festkonzert „750 Jahre Kloster Neuzelle“
18.08. Samstag 15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: 
 Möglichkeit für ein seelsorgerisches 
 Gespräch im Pfarrsaal
 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

20. Sonntag im Jahreskreis   
19.08. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern:  Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt in 
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für die Arbeit 
in der Straffälligenhilfe

20.08. Montag Hl. Bernhard von Clairvaux (1153) 
 08.30 Uhr Heilige Messe in Großräschen
21.08. Dienstag Hl. Papst Pius X. (1914)
 08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe 
22.08. Mittwoch Maria Königin
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
23.08. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: 
 Heilige Messe anschl. Helferabend
24.08. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: 
 Eucharistische Anbetung anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe

vom 24. – 26.08.  Vater-Kind-Tage 
 im Don-Bosco-Haus, Neuhausen 

25.08. Samstag 15.30 Uhr Seniorenheim Großräschen:
  Wortgottesfeier

 17.00 Uhr Welzow:  Vorabendmesse 
 anschl. Helferabend in Großräschen 

21. Sonntag im Jahreskreis
26.08. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Bistumswallfahrt (Wallfahrtsopfer) 
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung für die Gemeindefahrt 
nach Liegnitz!

27.08. Montag Hl. Monika (387)
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 

vom 27.08. – 03.09.  für Jugendliche ab Sek. II Fahrt 
 „Rund um Paris…“
vom 28.08. – 01.09.  Ministrantenfahrt 
 mit Pfr. Marko Dutzschke

28.08. Dienstag Hl. Augustinus von Hippo (430)
 08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe 
29.08. Mittwoch Gedenktag der Enthauptung 
 des Hl. Johannes des Täufers
 08.00 Uhr Großräschen: 
 Eucharistische Anbetung anschl. um 
 08.30 Uhr Heilige Messe 
30.08. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 19.00 Uhr Großräschen: 
 Ökumenische Herbstsitzung des 
  Pfarrgemeinderates
31.08. Freitag  17.00 Uhr Heilige Messe 
  in Neupetershain

Änderungen vorbehalten!
Bitte die aktuellen Vermeldungen in den Samstags- und Sonn-
tagsgottesdiensten beachten!

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis
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Redaktionsschluss ist der 15.08.2018

Anzeigenschluss ist der 15.08.2018
 Anzeigenschaltungen bitte bei 

Druck+Satz Offsetdruck, 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder 177 03, E-Mail:
beratung@drucksatz.com / service@drucksatz.com



Stadt Welzow 23



24 Stadt Welzow



Stadt Welzow 25



26 Stadt Welzow



Stadt Welzow 27



28 Stadt Welzow


